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ist, ob auf dem Schlepper, im
Auto oder beim Kochen.

Einen Wunschtraum für die
Zukunft haben sie auch: ein ei-
genes kleines Studio, in das sie
auch mal Leute zu Interviews
oder Diskussionsrunden einla-
den können, „denn auf Mes-
sen ist das Mitschneiden und
Interviewen nicht ganz so ein-
fach“, erklärt Daniel Bohe.
Ihre Gründerförderung läuft
demnächst zwar aus, dennoch
sind sie zuversichtlich, dass
ihr kleines Unternehmen bald
bekannter werden wird.
Info: Die Internetseite des Un-
ternehmens ist erreichbar un-
ter www.audioagrar.de

aber für jede Meinung offen,
auch um eine Art Diskussions-
forum mit sachlichen Kom-
mentaren zu errichten – der
Bedarf ist da“, sagt Beatrice
Bohe, man müsse sich nur zu-
nächst bekannt machen.

Dazu seien sie aber auf dem
richtigen Weg, denn die
Homepage von „Audio-Agrar“
habe bereits nach zwei Mona-
ten rund 15 000 Seitenaufrufe
gehabt. Aus diesem Grund
gibt es seit Kurzem eine kos-
tenlose Audio-Agrar-App für
Smartphone und Tablet-PC:
Durch die App werden die Bei-
träge mobil, sodass der Wis-
senstransfer überall möglich

konventionellen wie aus der
ökologischen Landwirtschaft.
Die Audio-Dateien können auf
der Website des Unterneh-
mens im Premiumbereich
runtergeladen und dann auch
offline gehört werden – außer-
dem kann man sich dort eige-
ne Playlists erstellen. Kosten-
lose Beiträge gibt es ebenfalls,
diese beschränken sich dann
jedoch auf Ausschnitte aus
den verfügbaren Dateien.

Von anderen landwirt-
schaftlichen Berichterstattern
würden sie sich insofern un-
terscheiden, dass sie nicht im-
mer sofort über das Neueste
berichten. „Dafür sind wir

V O N
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ESCHWEGE. Bei-
träge zum Thema
„Landwirtschaft“
gibt es zurzeit in
den Fachmagazi-
nen zum Lesen
oder im Fernse-
hen zum An-
schauen. Beatrice
und Daniel Bohe
wollten dieses
Spektrum erwei-
tern: Durch Au-
dio-Formate mit
Mitschnitten und
ganzen Vorträgen
von Landwirt-
schaftsmessen
oder Interviews
wollen sie mit ih-
rem in Eschwege
ansässigen Unter-
nehmen „Audio-
Agrar“ den Wis-
senstransfer zwi-
schen Forschern,
Praktikern, Politi-
kern und Unter-
nehmern verbes-
sern und verein-
fachen.

Erst im vergan-
genen Jahr hatte
das Paar das Un-
ternehmen ge-
gründet, Unter-
stützung erhielten sie dabei
vom Bundesministerium für
Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) mit dem Modell-
vorhaben Landaufschwung,
außerdem haben sie über so-
genanntes Crowdfunding
Spenden für die Anschaffungs-
kosten gesammelt.

Indem sie bei Messen, Ta-
gungsvorträgen und Inter-
views Informationen sam-
meln, erreichen zum Beispiel
Forschungsergebnisse über
die Audio-Dateien die Land-
wirte, die bei eben solchen
Veranstaltungen nicht dabei
sein konnten. Dabei berichten
sie gleichermaßen aus der

Lebendige Landwirtschaft
Das neue Start-up-Unternehmen „Audio-Agrar“ hat nun in Eschwege Fuß gefasst

Die Geschäftsführer und Gründer von Audio-Agrar: Beatrice und Daniel Bohe. Foto: Walter

Eigenanteil zum Bau des Teil-
abschnitts keinen Förderan-
trag bei Hessen Mobil gestellt,
weil die finanziellen Möglich-
keiten der Kommunen nicht
ausreichen. Vielmehr ruhen
alle Hoffnungen auf einem
Schreiben an die Behörde, in
dem der Straßenbauträger
aufgefordert wird, die Maß-
nahme komplett zu überneh-
men. In ihrem Brief begrün-
den der Lichtenauer Bürger-
meister Michael Heußner und
sein Großalmeröder Amtskol-
lege Andreas Nickel die Not-
wendigkeit des Lückenschlus-
ses mit der mangelnden Ver-
kehrssicherheit für Radfahrer
entlang der Straße.

Auch hinsichtlich der Ver-
waltung des örtlichen Dorfge-
meinschaftshauses zeichne
sich im Rahmen des Konzep-
tes, das Haus in eigener Regie
zu führen, eine Lösung ab, so
Mergard. Eine Dorfbewohne-
rin habe sich bereiterklärt, ge-
gen angemessenes Entgelt die
Aufgaben eines Hausmeisters
zu übernehmen – die Vermie-
tung des Hauses will Mergard
selbst regeln. (zlr)

VELMEDEN. Um die Lücke auf
dem Herkules-Wartburg-Rad-
weg zwischen Velmeden und
Laudenbach zu schließen, las-
sen die Ortsbeiräte der Lichte-
nauer und Großalmeröder Ge-
meinde nicht locker.

Schon am Mittwoch, 2. Au-
gust, 18 Uhr, wollen sich die
Vertreter beider Stadtteile an
ihrer gemeinsamen Gemar-
kungsgrenze, Schnittstelle des
geplanten Teilabschnitts auf
Lichtenauer und Großalmer-
öder Seite, treffen. Das teilte
der stellvertretende Ortsvor-
steher Hermann Mergard
nach der jüngsten Sitzung in
Velmeden mit. Damit soll das
beiderseitige Interesse an dem
Lückenschluss untermauert
werden. Aus Richtung Wal-
burg endet der Radweg in Vel-
meden – nach etwa zwei Kilo-
metern entlang der Landes-
straße geht’s erst ab Lauden-
bach wieder abseits der Ver-
kehrswege weiter nach Wit-
zenhausen zur alternativen
Schleife des Radfernwegs ent-
lang der Werra.

Beide Städte hatten mit
Blick auf den zu erwartenden

Ortsbeiräte wollen
den Lückenschluss
Am Mittwoch Vor-Ort-Termin am Radweg

Zwei Kilometer fehlen: Bis hinter Velmeden führt der Herkules-
Wartburg-Radweg aus Richtung Walburg noch, danach erwartet
die Radfahrer auf der Landstraße nach Laudenbach der Verkehr
der Landstraße. Foto: Röß

Kurz notiert
Gruppe hört Vortrag
über Elektrosmog
WERRA-MEISSNER. Dr. Ri-
chard Töpfer, Chefarzt der Neu-
rologischen Abteilung in der
Sonnenberg-Klinik in Bad Soo-
den-Allendorf, hält am Dienstag,
1. August, beim Gruppentreffen
der Schlaganfall-Selbsthilfe-
gruppe Werra-Meißner einen
Vortrag zum Thema Elektro-
smog. Dazu lädt die Gruppe wei-
tere Interessierte ein, Beginn ist
um 19 Uhr im Veranstaltungs-
raum der Klinik Hoher Meißner.
Von 16.30 bis 18.30 Uhr, finden
die Therapiegruppen statt, die
ebenfalls öffentlich sind.

Frauen des VdK
treffen sich
GROSSALMERODE. Ihr nächs-
tes Beisammensein haben die
Frauen der VdK-Ortsgruppe am
Dienstag, 1. August, ab 14.30
Uhr im Gasthaus Zur Krone.

In der Arche findet
ein Sommerfest statt
HESSISCH LICHTENAU. In der
Arche an der Heinrichstraße 5
findet am Dienstag, 1. August,
von 14 bis 18 Uhr ein multikultu-
relles Sommerfest für alle Bürger
statt.

VdK-Frauen wandern
zum Vereinsheim
HESSISCH LICHTENAU. Zum
Vereinsheim des Angelsportver-
eins Hessisch Lichtenau wandert
die Frauen-Wandergruppe des
VdK-Ortsverbandes am Mitt-
woch, 2. August. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr am dm-Markt.
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Ösenschal, 
bedruckt, 
100% Polyester, ca. 135x245 cm.

Schmutzfangmatte „Spectrum“, 
getuftet, 100% Polypropylen, 
ca. 80x120 cm. 8.-25.95

SUPER SAISON-
KNÜLLER

LED-Wege-
leuchte, 
Solar Kugel, 
ca. 25 cm hoch.2.99

Vintage-Teppich „Tuana“, 70% Baumwolle, 30% Polyamid.

Auch in den
XXL-Maßen

ca. 200x290 und
ca. 240x330 cm

erhältlich.

Dessinbeispiele

Wachstuch und 
Tischdecken

39.-95.-
ca. 68x120 cm

ca. 80x150 cm 
139.-    69.-

ca. 120x170 cm 
239.-    119.-

ca. 155x230 cm 
419.-    199.-

Solange der
Vorrat reicht!

Deutschlands größter 
Anbieter für Gardinen 

und Sonnenschutz!
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GARANTIE

19.95

Ösenschal,

100% Polyester, ca. 135x245 cm.

19.

je8.99

ab2.99
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Struktur-Teppichboden „Trio“, 
in aktuellen Farben, auf Vlies-
rücken, ca. 400 cm breit. 3.996.99 m2

Musterfenster 
aus unserer Ausstellung! 

Verschiedene Größen und 
Ausführungen

drastisch reduziert!
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34277 Fuldabrück-Bergshausen
Ostring 40 C • 0561 / 585014
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

1334246 Vellmar
Berliner Straße 7 • 0561 / 8209194
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

37269 Eschwege
Thüringer Straße 22 c • 05651 / 10231
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr
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